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Ich muss nochmal in das Thema reinsenfen...

Zitat von Friesin

ich finde es ausgesprochen zynisch zu behaupten, Kinder bekäme man, um die
Gesellschaft am Laufen zu halten.
Man bekommt Kinder, weil und wann man sie möchte.
Was ich im Übrigenals völlig legitim und das Normalste überhaupt einschätze.

Natürlich bekommt man Kinder nicht, um die Gesellschaft am Laufen zu erhalten. Allerdings:
Ohne Kinder gibt es bald keine Gesellschaft mehr. Allen, die Kinder kriegen als "Privatsache"
empfinden, empfehle ich folgendes Gedankenspiel:

Alle Frauen im gebärfähigen Alter entschließen sich, ab sofort nicht mehr schwanger zu werden
(geht ja heute problemlos). Folgendes würde passieren:

- Im Jahr 2021 schließen die letzten Kindergärten

- 2025 sind die Grundschule dran. OK, in Berlin erst 2027...

- Im Jahr 2031 trifft es die Gymnasien. Der letzte Jahrgang macht Abitur, danach gibt es keine
Schüler mehr.

Das ist natürlich rein hypothetisch. Aber möglich. Und äußerst gruselig, just my two cents.

Viele Grüße
Fossi
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